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Der Synodale Weg in Deutschland wird von der Deutschen Bischofskonferenz und dem Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) getragen. 

 

Online-Konferenz des Synodalen Weges am 4./5. Februar 2021 
 
 
Synodalforum 
„Leben in gelingenden Beziehungen  
– Liebe leben in Sexualität und Partnerschaft“ 

Konzept für die Hearings 

 

Der Synodale Weg ist ein geistlicher Weg, der das Potential hat, kleine oder große Veränderun-

gen zu bewirken. Möglicherweise Veränderungen in dem, wie wir unseren Glauben leben, wie 

wir unsere Schwestern und Brüder in ihrem jeweiligen Glauben wahr- und annehmen oder Wei-

terentwicklungen in der Lehre. Einige von uns spüren die Sehnsucht nach Veränderungen, einige 

andere haben möglicherweise auch Angst vor Veränderungen. Der Synodale Weg erfordert die 

grundsätzliche Bereitschaft zur Entwicklung – auch die Bereitschaft, sich selbst durch den Syno-

dalen Weg und die auf dem Weg wirkenden Menschen verändern zu lassen. Dies trägt maßgeblich 

zum Gelingen des Synodalen Weges bei. 

Im Hearing des Synodalforums „Leben in gelingenden Beziehungen. Liebe leben in Sexualität 

und Partnerschaft“ soll es einen persönlichen Austausch über strittige Themen des Forums unter 

diesen Fragestellungen geben: „Was kann/darf/muss sich verändern?“, „Was kann/darf sich auf 

keinen Fall verändern?“, „Wo bin ich ganz persönlich bereit, mich und meine Meinung zu verän-

dern?“ und „Was könnte mir dabei helfen?“ 

Strittige Themen sind: 

- Paarbeziehungen außerhalb der Ehe innerhalb der Kirche  

- Umgang mit homosexuellen Menschen in der Kirche 

- Umgang mit trans-, intersexuellen und queeren Menschen in der Kirche 

- Empfängnisverhütung 

- Selbstliebe & Masturbation 

- Schuldbekenntnis & Selbstverpflichtungen 

 


